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Inu yasha und Kagome
oder Zurück in die Zukunft

Von Monny

Der nächste Morgen

Kapitel 4: Der nächste Morgen

Am nächsten Morgen als Kagome aufwachte, musste sie sich erst mal orientieren weil
sie nicht wusste wo sie war.
Als sie sich wieder daran erinnert hatte als sie ja wieder zu Hause wohnte und nicht
mehr ins Mittelalter musste, atmete sie erst mal durch und schaute auf ihren Wecker.
Sie musste zwei mal auf das Gerät schauen um zu begreifen das sie verschlafen hatte
und nur noch eine halbe Stunde zeit hatte bis der Unterricht begann.
Sie schrie kurz vor Schreck auf, sprang aus dem Bett eilte zu ihrem Kleiderschrank
kramte dort ihre Schuluniform heraus, rannt ins Badezimmer wobei sie immer wieder
rief:"ich komme zu spät, ich komme zu spät". Im Badezimmer machte sie sich nun
fertig und ging dann frisch angezogen und geduscht in die Küche wo die anderen
schon saßen und Frühstückten (selbst Inu yasha saß schon am Tisch und Frühstückte),
sie setzte sich und ihre Mutter gab ihr, ihre Frühstücks Portion.
"Wann bist du denn aufgestanden?", frage Kagome Inu yasha.

"Naja das kam so ...

Inu yasha schlief Selen ruhig im Gästezimmer als er plötzlich einen Schrei, Getrappel,
und Türeschlagen hörte, dann war es kurz ruhig und da er ja schon wach war stand er
auch auf, als er im Flur stand hörte er nur noch wie Kagome aus ihrem Zimmer stürmte
und Richtung Bad rannt und dabei rief:"Ich komme zu spät, ich komme zu spät." Er
lächelte und wollte in die Küche, als er einen Schmerz spürte, /Natürlich die
Verletzung, Kagome soll mir noch einen neuen Verband drum machen dafür werde ich
sie auch zur Schule bringen/, mit einem Lächeln betrat er die Küche und setzte sich
auf den Platz wo er gestern beim Abendessen saß. Sie wollten gerade anfangen als
Kagome in die Küche kam.
... Und dann hast du mich gefragt warum ich schon wach bin, so war das", sagte Inu
yasha. "Ach so", sagte Kagome, "Schuldigen" und so widmete sie sich dem Frühstück
zu.

"Du Kagome?", kam es einige Minuten von Inu yasha. "Kannst du mir noch mal den
Verband wechseln?", frage er. "Ich weiß nicht, ich bin eh schon zu spät dran", sagte sie
und schaute auf die Küchenuhr. "och bitte, ich bring dich auch hin ja, versprochen",
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sagte Inu yasha und machte einen kleinen Schmollmund.
"Na gut", sagte Kagome und beeilte sich mit dem Essen.

Als sie mit dem Essen fertig waren ging Kagome den Verbandskasten hohlen und
sagte noch zu Inu yasha:" Geh schon mal ins Wohnzimmer". Inu yasha ging ins
Wohnzimmer und setzte sich dort auf das Sofa wobei er Kagomes kleiner
Dämonenkatze begegnete. Keine Minute später kam Kagome mit dem
Verbandskasten in das Zimmer und verband Inu yasha wunde.
Als die Wunde versorgt war stellte Kagome den Verbandskasten wieder zurück, ging
in ihr Zimmer legte das Armband (das sie von Miroku bekommen hatte) an, und das
"Juwel" versteckte sie unter ihrem Oberteil und ging wieder nach unten, wo Inu yasha
schon wartete. (Sota war schon mit Freunden losgegangen).

Als Kagome nach draußen zu Inu yasha gehen wollte (um zur Schule zu gehen), hörte
sie ein "Miau", sie drehte sich um und sah das Kätzchen was sie von Sango bekommen
hatte. Sie nahm es auf den Arm. (von dem das Kätzchen auf ihre Schulter sprang und
schnurrte)

So ging sie mit dem Kätzchen auf der Schulter zu Inu yasha der sie dann zur Schule
brachte.

Gez. Monny^^.
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